
FRIEDHOFSCaféEin Angebot zur Begegnung

Tipps für die Einrichtung eines  
Friedhofs-Cafés in Ihrem Ort

Gerne unterstützen wir Sie: 

	 Bei der Konzeptentwicklung und Umset-
zung zur Entstehung eines Friedhofs-Cafés 
gerne auch vor Ort. 

Was ist zu beachten: 

	 Gerne stellen wir Ihnen eine Checkliste  
mit Infos zur Einrichtung, Finanzierung und  
Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung.
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Wie kann ein Friedhofs-Café aussehen?

	 Ein paar Stühle und Tische, Kaffee und 
Kuchen, aber auch ein schönes Besteck. 
So könnte z.B. ein Friedhofs-Café ausse-
hen. 

	 Das Team von Ehrenamtlichen und/oder 
Hauptamtlichen bietet einen einladen-
den Rahmen zur Begegnung, zum Erzäh-
len und Zuhören. 

	 Bitte beachten Sie: Ein Friedhofs-Café 
kann eine fachlich begleitete Trauer- 
gruppe nicht ersetzen! Es bietet aber 
eine unverbindliche und offene Möglich-
keit, mit anderen in Kontakt zu kommen 
und sich zu stärken. 

Warum gerade ein Friedhofs-Café?

	 Es ist wichtig, das Miteinander in unseren 
Dörfern und Städten zu stärken. Gerade 
ältere Menschen kommen häufig auf den 
Friedhof, um verstorbene Angehörige zu 
besuchen oder die Ruhe zu genießen.
Manche sind nach dem Tod ihres nächs-
ten Angehörigen mit vielem allein. 

	 Viele Friedhöfe sind mit ihren Bäumen im 
Sommer ein kühler und grüner Aufent-
haltsort.   

Was ist unser Ziel?

	 Wir wollen mit dem Friedhofs-Café einen 
Ort der Begegnung schaffen. 
Es soll eine Oase zum Ausruhen und 
Aufatmen sein und eine Möglichkeit für 
Gespräche bieten. 

Leben
ist mehr 
als die Zeit, 
die wir haben.
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